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Sie war ein Blümlein  

von Wilhelm Busch (Auszug) 

Sie war ein Blümlein hübsch und fein, 
Hell aufgeblüht im Sonnenschein. 
Er war ein junger Schmetterling, 

Der selig an der Blume hing. 
Oft kam ein Bienlein mit Gebrumm, 
Und nascht und säuselt da herum. 

Juli / August 2010 
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Liebe Bewohnerinnen und Bewohner, 
liebe LeserInnen unserer Zeitung   

Der Juli kommt farben-
prächtig daher: die Getreide-
felder leuchten in sattem 
Gelb und heben sich 
dekorativ ab von der sonnen-
braunen Erde. Vom Wetter 
her ist dieser Monat eher 
launisch. Es liefert einen 
beständigen Wechsel 
zwischen nasser und warmer 

Witterung. Das mögen wir Menschen zwar nicht so gern, aber 
so wird die Natur in der Tier- und Pflanzenwelt in ihre Hoch-Zeit 
vorangebracht, der Ernte entgegen. Käfer und Falter sind jetzt 
bei Tag und bei Nacht unterwegs. 
 
Ein ziemlich unangenehmer Genosse unter den Insekten ist die 
Bremse, eine blutsaugende Fliegenart, mit der Sie sicherlich 
auch schon einmal Bekanntschaft gemacht haben. In schwül-
warmer Gewitterluft ist sie gern unterwegs und malträtiert mit 
ihrem plötzlichen, schmerzhaften Stich Mensch und Tier. Sogar 
durch den kräftigen Baumwollstoff einer Jeanshose und durch 
Pferde- oder Rinderhaut sticht sie mühelos. Die kleine Wunde 
blutet meist stark, juckt  und schwillt an. Dass nur die Weibchen 
stechen ist für den Betroffenen ein schwacher Trost. Mit 
frischen Zwiebelhälften, Kühlpackungen und Gel aus der 
Apotheke kann man sich Linderung verschaffen bis die Attacke 
überstanden ist.    
 
Aber: Lassen Sie es sich nicht verdrießen, die kleinen 
Quälgeister sind nicht überall. 
 
Es grüßt Sie herzlich 
Ihr Johannes Heininger 
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Wir begrüßen herzlich unsere neuen  
Bewohnerinnen und Bewohner 
 

Palermo, Teodora ï WB 4 

Dicker, Werner ï WB 4 

Brandenburger, Wilma ï WB 1 

Palermo, Guiseppe ï WB 4 

Wehinger, Hildegard ï WB 3 

Unger, Lydia ï WB 2 
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Veranstaltungen und Termine 
Es gibt zahlreiche Wochenangebote,  
die unsere BewohnerInnen den  
Aushängen entnehmen können.  
Besonders dankbar sind wir dabei  
allen, die dieses Programm mit  
ermöglichen.  
An dieser Stelle veröffentlichen  
wir nur Veranstaltungen, die nicht  
alltäglich sind. Große Ereignisse  
werfen ihre Schatten voraus: 
 
 
08.07.2010 - Erdbeerfest      

06.08.2010 ï Italienischer Tag im Albert-Schweitzer-Haus      
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Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag 
 
04.07. Schmidt , Juliana ï WB 2  

07.07.

      

Schwarze, Marianne Emilie ï WB 5 

16.07. Horstmann, Hermann ï WB4      

16.07. Krehl, Kurt ï WB 4      

20.07. Lehmann, Hilda ï WB 5 

21.07. Riesinger, Ingeborg ï WB 1      

21.07. Scherer, Annemarie ï WB 3      

22.07. Rosenblath, Charlotte ï WB 3      

22.07. Seifert, Katharina ï WB 5      

23.07. Oberle, Lina ï WB 4 

28.07. Werle, Monika Irene ï WB 1 

29.07. Lehnert, Erich ï WB 4 

02.08. Teppich, Fritz ï WB 2 

07.08. Engelhardt, Frieda ï WB 2 

07.08. Sikra, Anica ï WB 3 

17.08. Strüning, Ingrid ï WB 5 

21.08. Häffner, Lieselotte ï WB 1 

22.08. Hirsemann, Manfred ï WB 1 

22.08. Kaiser, Erna ï WB 2 

26.08. Balschbach, Hermann ï WB 1 

29.08. Kuhlmann, Ruth ï WB 4      
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Erinnerungen sind kleine Sterne,  
die tröstend in das Dunkel unserer Trauer leuchten. 

 

 

 

 

Wir trauern um 

 
Kellermann, Irmgard 

Hieroth, Anna 

Koch, Ida 

Rieger, Ilse 

Schmitt, Erna 

Wallner, Maria 
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WM-Fieber im Albert-Schweitzer-Haus ausgebrochen 

 
Seit dem 11.06.2010 hat sich unser Franz-Islinger-Raum in 
eine regelrechte Fußball-Fanmeile verändert. 
 
Interessierte BewohnerInnen haben die Möglichkeit die WM-
Spiele der Deutschen Nationalmannschaft ï per Beamer 
großflächig übertragen ï in stimmungsvoller Atmosphäre zu 
verfolgen. 
 
Wie die Bilder belegen, wird dieses Angebot sehr gerne 
angenommen. 

 
 
 
Wir hoffen alle, dass 
die Deutsche 
Nationalmannschaft 
noch lange um den 
WM-Pokal mitspielt, 
damit das ĂFieberñ 
noch lange anhält. 

 
Ein herzliches Dankeschön  
sei an dieser Stelle auch allen MitarbeiterInnen gesagt,  
 
welche z.T. freiwillig 
in Ihrer Freizeit die 
Betreuung unserer 
BewohnerInnen 
während dieser Zeit 
sicherstellen. 

 










































